
Der Schweizer Museumspass 

Der Museumspass gehört zu den Erfolgsgeschichten von 

Innotour. Die Nachfrage unter den ausländischen Ferien-

gästen hat selbst die optimistischsten Erwartungen über-

troffen.  

Freier Eintritt in rund 450 Schweizer Museen – der im Jahr 1996 

lancierte Pass für Besucher aus dem Ausland gehört zu den 

beliebtesten Angeboten der Branche. Seit 2006 erhalten aus-

ländische Feriengäste zum Abonnement für die öffentlichen 

Verkehrsmittel auch gleich einen Museumspass. Das Angebot 

wurde für die Stiftung Museumspass zum durchschlagenden 

Erfolg. Bereits im ersten Jahr verzeichnete sie 65 000 Eintritte, 

2007 zählte sie gar 85 000 Besuche. 

Vom Museumspass profitieren alle Beteiligten. Da sind einmal die 

Museen, die ihre Infrastruktur oft nur zu einem Bruchteil über die 

Einnahmen finanzieren. Die Stiftung Museumspass vergütet den 

Museen die Eintritte der ausländischen Besucher. Dann gewinnen 

mit der Zusatzleistung auch die Bahnen an Attraktivität. Und 

schliesslich profitiert die ganze Destination Schweiz von den 

Touristen, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln reisen. 

Eine wichtige Voraussetzung für den grossen Erfolg des 

Museumspasses war die Kooperation zwischen öffentlicher Hand 

und Privatwirtschaft. Vorab die Beteiligung der Raiffeisenbank gab 

dem Projekt den nötigen Antrieb. 

  

 

Kontakt und weitere Informationen 

Stiftung Schweizer Museumspass 

Hornbachstrasse 50 

CH-8034 Zürich 

Tel. +41 (0)44 389 84 56 

Fax +41 (0)44 389 84 00 
  

http://www.museumspass.ch/ 
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